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FANCOPTER

Technische Daten
Abmessung: Durchmesser 65 cm, Höhe 40 cm

Gewicht: < 1,3 kg

Flugdauer: > 20 Min. abhängig von Nutzlast

Beobachtungsdauer: > 2 h (im stationären Betrieb)

Fluggeschwindigkeit: > 50 km/h

Steuerung: Teilautonomer Flug nach Videosicht, vollauto-
nomer Flug nach Wegpunkten, Lagestabilisierung, Posi-
tionshaltung, Kollisionsschutz, automatische Rückkehr-
funktion.

Datenlink: Reichweite > 500 m, abhängig von Umge-
bungsbedingungen

Avionik: Voll digitaler Autopilot mit Drehraten-, Beschleu-
nigungs- und Magnetsensoren, Höhensensoren, Tempera-
tursensor, GPS, Optical Flow Sensor, Abstandssensoren.

Aufklärungssensoren - Tag: Farbvideo CCD Kamera mit
Weitwinkel und Farbvideo CCD Kamera mit Teleobjektiv
um 2 Achsen schwenkbar, jeweils mit voller PAL Auflösung
(752 x 582 Bildpunkte) sowie optional eine hochauf-
lösende Photo-Kamera.

Aufklärungssensoren - Nacht: Infrarot Kamera (320 x 240
Bildpunkte) und Near-IR CCD Kamera (752 x 582 Bild-
punkte) mit IR-Beleuchtung um 2 Achsen schwenkbar.

Technische Änderungen vorbehalten



Nutzlast:
- Tageslichtkamera: Es kommen Miniatur-Farbvideo-
kameras mit voller PAL Auflösung zum Einsatz. Für 
den Situationsüberblick wird eine Weitwinkelkamera 
verwendet und für die Aufklärung aus der Ferne steht zu-
sätzlich eine schwenkbare Tele-Videokamera zu Ver-
fügung.

- Photokamera: Als weitere Nutzlast kann eine hochauf-
lösende Photokamera eingesetzt werden. Die Bilder wer-
den an Bord des Fluggerätes gespeichert und nach der
Rückkehr ausgelesen.

- Dämmerungskamera: Weiterhin steht eine hoch
empfindliche Kamera zu Verfügung mit der selbst bei
Sternenhimmel noch aufgeklärt werden kann. Bei absolu-
ter Dunkelheit kann mittels IR-Scheinwerfern die aufzu-
klärende Szene zusätzlich beleuchtet werden.

- IR Kamera: Durch die Fähigkeit, schwere Nutzlasten mit-
zuführen, kann in dem FANCOPTER Fluggerät eine hoch-
auflösende Infrarot Videokamera mit 320 x 240 Pixel ein-
gesetzt werden.

Bodenkontrollstation:
Der FANCOPTER wird über ein handliches Bediengerät mit
Videomonitor geführt. Für einen zweiten Beobachter steht
ein weiterer Monitor oder optional eine Videobrille zu
Verfügung. Nach der Speicherung der Videodaten in digi-
taler Form auf Festplatte, können diese anschließend
analysiert und über diverse Schnittstellen weitergegeben
werden.

Das FANCOPTER Aufklärungssystem ist ein einfach zu 
bedienendes, unbemanntes, miniaturisiertes Luftauf-
klärungssystem für den Ortsbereich. Das System kann von
einer Person transportiert und betrieben werden.
Über eine Entfernung von mehr als 500 m können vom
FANCOPTER in Echtzeit Bilder einer Videokamera über-
tragen werden. Durch die niedrige Geräuschentwicklung
wird das Fluggerät schon in geringer Entfernung kaum
noch wahrgenommen.
Die kompakten Abmessungen und der Anstoßschutz er-
möglichen den Einsatz des Fluggerätes auch innerhalb
von Gebäuden.
Das Fluggerät kann auch an strategisch günstigen Orten
gelandet werden und mittels einer Schwenkkamera von
dort aus Videobilder und Ton übertragen (Perching).
Die Aufklärungsinformationen (z.B. Video, Einzelbilder,
GPS Koordinaten) werden in der Bodenstation digital ge-
speichert und können über Schnittstellen weiteren
Nutzern übermittelt werden.
Somit bietet das FANCOPTER System eine schnelle, kosten-
günstige Möglichkeit, unbemerkt Aufklärungsinfor-
mationen aus schwer zugänglichen oder gefährdeten
Bereichen zu liefern.

Steuerung:
Die Bedienung des Fluggerätes kann in kürzester Zeit 
erlernt werden, da die Steuerung sehr einfach über
Richtungskommados erfolgt. Es wird in erster Linie in 
einem teilautonomen Betriebsmodus nach dem Video-
bild gesteuert. Der Pilot kann das Fluggerät wie ein fern-
gesteuertes Auge durch das Aufklärungsgebiet führen.
Damit sich der Pilot dabei voll auf seine Aufklärungs-
aufgabe konzentrieren kann wird er vom Autopiloten
durch zahlreiche Funktionen unterstützt. Der Pilot gibt
lediglich die gewünschte Bewegung des Fluggerätes vor

wie z.B. „rechts“ oder „vorwärts“ und der Autopilot über-
nimmt die Lagestabilisierung, Drift- und Windkompen-
sation. Start und Landung erfolgen automatisch. Es kön-
nen vollautonome Flugabschnitte durchgeführt werden,
wie z.B. Wegpunktflug oder automatischer Heimflug.
Für die Aufklärung innerhalb von Gebäuden ist ein auto-
matischer Kollisionsschutz integriert.

Konfiguration:
Die Konfiguration des Fluggerätes wurde als Patent ange-
meldet. Sie vereint eine hohe Nutzlastfähigkeit bei mini-
malen Abmessungen mit einer geringen Geräusch-
emission, einer präzisen Steuerbarkeit, einer hohen
Windtoleranz und der Fähigkeit hohe Fluggeschwindig-
keiten zu erreichen. Dabei ist das Fluggerät gleichzeitig
äußerst robust und einfach im Aufbau.

Video-, Datenlink:
Durch die hohe Durchdringungsfähigkeit der Funkver-
bindung wird auch ein Betrieb außerhalb direkter Sicht
und innerhalb von Gebäuden möglich.

FANCOPTER Mikro-Luftaufklärungssystem

Langzeit Überwachung (Perching)

Videokamera, um 2 Achsen schwenkbar

Infrarot Videobild

Aufklärung im OrtsbereichEinsatz innerhalb von Gebäuden Bediengerät

FANCOPTER Fluggerätekonfiguration

Das FANCOPTER Aufklärungs-
system


